
Einsatzempfehlung Ackerbaukulturen
Je 3 x 1 l/ha während der Vegetations- und Reproduktionsphase

SEAMAC®-OR
Pflanzen-Biostimulans

Rote Makroalgen (Kappaphycus alvarezii)
Bild: Sea6Energy

Weitere Vorteile von SEAMAC®-OR
  Abiotisches Stressmanagement

  Verbessert die Bodengesundheit

  Erhöhte Nährstoffaufnahme

  Verbesserte Ernte und Qualität

SEAMAC®-OR ist ein einzigartiges, organisches Pflanzen-Biostimulans, welches aus roten Makroalgen  
(Kappaphycus alvarezii) gewonnen wird.

FiBL gelistet

SEAMAC®-OR – Der Schutzschild mit Kalium vor abiotischem Stress

Höchste Qualität 
  Patentierter Herstellungsprozess

Innovation 
  Exklusive FMC-Formulierung

Maximale Leistung 
  Hohe Wirksamkeit bei  
niedriger Dosierung

UV-Strahlung Luftfeuchtigkeit

WindFrost

Bodenfeuchte Trockenstress

Kontrolle T1: 1 l/ha SEAMAC®-OR
T2: 1 l/ha SEAMAC®-OR
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   Mehrerlös (€/ha) 
Berechnet mit Ø 45,00 €/dt Raps- Erntepreis,  
Kosten pro Überfahrt anteilig 10,00 €/ha,  
Produktkosten Landwirtepreis.
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T1: 1 l/ha SEAMAC®-OR
T2: 1 l/ha SEAMAC®-OR
T3: 1 l/ha SEAMAC®-OR

Ertragseffekte durch SEAMAC®-OR im Winterraps
Applikation je zu T1 (BBCH 32), T2 (BBCH 57 – 59) sowie zu T3 (BBCH 63)

Versuchsansteller: Saaten Union (Moosburg), plantus-GbR (Huntlosen, Harmsland), Hetterich (Düllstadt) - 4fach 
wiederholt, Ertragsermittlung durch Kerndrusch, 2023.

46,59

48,57

49,65

+ 43.99 €/ha

+ 26.59 €/ha   Fazit: Durch den Einsatz von 3 x 1 l/ha 
SEAMAC®-OR konnten durchschnittlich 
3,07 dt/ha Mehrertrag generiert werden, 
resultierend in einem Mehrerlös von  
ca. 44 €/ha. 
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